
Wettspielanweisungen Nachwuchsspielbetrieb des Fußballkreises Ostbrandenburg 

 im Spieljahr 2026/2027 

A. Grundlagen 

1. Gegenseitige Achtung, Ehrlichkeit, Fairplay und sportlicher Anstand bilden die Basis 

des Wettkampfbetriebs der Mannschaften des Fußballkreises. 

2. Über dem Kampf um Punkte, Erfolge und Titel stehen die sportliche Ausbildung und 

charakterliche Erziehung der jungen Aktiven und ihre Gesunderhaltung.  

B. Allgemeines / Jugendausschuss und Gemeinschaften 

1. Diese Wettspielanweisungen basieren auf der Satzung und den Ordnungen des FLB in der jeweils 

aktuellen Fassung (vgl. www.flb.de) und ergänzen bzw. präzisieren diese. 
 

2. Jugendausschuss und Vereine bemühen sich im Interesse der Sportler um einen guten Kontakt 

zueinander. 
 

3. Für rechtsverbindliche Absprachen gleich welcher Form sind von Seiten der Gemeinschaften 

ausschließlich die Vorsitzenden bzw. die Leiter der Abteilung Fußball oder die Jugendleiter/ 

Nachwuchsverantwortlichen zuständig.  

Übungsleiter oder andere Vereinsmitglieder besitzen diese Rechte nicht. 
 

4. Der Jugendausschuss organisiert den Spielbetrieb in Meisterschaft und Pokalwettbewerb sowie 

möglichen weiteren Wettbewerben.  
 

5. Mit der Wahrnehmung der unmittelbaren Aufgaben des Spielbetriebs werden Staffelleiter 

beauftragt. Für Probleme und Anfragen im Spielbetrieb der Staffeln sind in erster Linie die 

Staffelleiter Ansprechpartner. 
 

6. Im Interesse eines geregelten Spielbetriebs sind die Gemeinschaften verpflichtet, ihr DFBnet-

Postfach in angemessenen Abständen abzurufen und an allen vom Jugendausschuss festgelegten 

Tagungen mit einem entscheidungsberechtigten Vertreter teilzunehmen. 
 

7. Für das Spieljahr 2026/2027 gelten folgende Altersklasseneinteilungen: 
 

 Stichtage Spielzeit Verlängerung 

A-Junioren 01.01.2008 bis 31.12.2009 2x 45 Minuten 2x 15 Minuten 

B-Junioren 01.01.2010 bis 31.12.2011 2x 40 Minuten 2x 10 Minuten 

C-Junioren 01.01.2012 bis 31.12.2013 2x 35 Minuten 2x   5 Minuten 

D-Junioren 01.01.2014 bis 31.12.2015 2x 30 Minuten 2x   5 Minuten 

E-Junioren 01.01.2016 bis 31.12.2017 2x 25 Minuten 2x   5 Minuten 

F-Junioren 01.01.2018 bis 31.12.2019   

G-Jun./ Bambini 01.01.2020 und jünger   
 

Mädchen dürfen im Spielbetrieb der Jungen ein Jahr älter sein. 
 

8. Bei allen Punkt- und Pokalspielen ist der DFBnet-Spielbericht online (SpBO) zu 

verwenden. Die Vereine haben die dafür notwendigen technischen Voraussetzungen zu schaffen 

und bereitzustellen.  

Der DFBnet-Spielbericht wird von den Trainern/ Betreuern sowie dem Schiedsrichter digital 

signiert. 



9. Auch bei Ausfall der Technik hat die Meldung aller Spielergebnisse (Meisterschaft und Pokal) 

generell bis spätestens 1 Stunde nach dem Spiel im DFBnet (Interneteingabe bzw. Handy-App) 

zu erfolgen. 

 

10. Die DFBnet-Spielberechtigungslisten (Mannschaftsmeldelisten) sind von den Vereinen 

eigenverantwortlich und rechtzeitig vor Beginn der Pflichtspiele (Pokal, Meisterschaft) 

anzulegen. Bei Nichteinhaltung werden Sanktionen nach RuVO ausgesprochen. 

Die DFBnet-Spielberechtigungslisten werden durch die Staffelleiter nicht fixiert, die Bearbeitung 

erfolgt durch die Vereine. Dazu gehört insbesondere die Eintragung neu hinzugekommener 

Spieler vor ihrem ersten Einsatz und die Beachtung der Altersgrenze (Punkt B 7.) beim Einsatz 

älterer Mädchen. 

* Verstöße / Einsätze ohne vorherigen Eintrag in die Spielberechtigungsliste stellen eine 

Ordnungswidrigkeit dar und ziehen Sanktionen nach SpO, Rechts- und Verfahrensordnung 

[RuVO] bzw. Wettspielanweisungen [WSA] nach sich. 
 

Seit der Saison 2021/2022 wird nur noch Pass online genutzt – dazu muss bei allen Spielerinnen 

und Spielern ein aktuelles Spielerfoto hinterlegt sein. Bei Einsatz einer Spielerin / eines Spielers 

ohne Foto wird eine Ordnungsgebühr nach RuVO Anhang 2 Nr. 6 ausgesprochen. 

 

11. Bei einer Mannschaft mit 2 Spielern bei Kleinfeldmannschaften bzw. 5 Spielern bei 

Großfeldmannschaften unter der Spielstärke der jeweiligen Spielklasse und einem Zwischenstand 

zugunsten der gegnerischen Mannschaft kann das Spiel auf Wunsch des Spielführers (bzw. 

Trainers) vorzeitig beendet werden. 

Die Wertung erfolgt durch das Sportgericht.  

C. Spielbetrieb  

1. Die Kreisligen der A-, B- und C-Junioren werden auf Großfeld gemäß den offiziellen FIFA-

Fußballregeln gespielt.  

Die Saison der A-Junioren wird in Hin- und Rückrunde gespielt.  

Beim Spielbetrieb der B-Junioren wird die Hinrunde in regionalen Staffeln gespielt. Zur 

Rückrunde erfolgt die Einteilung in Meister- und Platzierungsrunde(n). 

Bei den C-Junioren wird in regionalen Hinrunden gespielt und für die Rückrunde eine 

Neueinteilung in Meister- und Platzierungsrunde(n) vorgenommen. (abhängig von der Anzahl 

gemeldeter Mannschaften) 

 

 

2. Die 1. Kreisklasse der C-Junioren spielt auf verkleinertem Großfeld in der Spielstärke 1:7 bei 

sinngemäßer Anwendung der offiziellen FIFA-Fußballregeln (spezielle Regelungen vgl. Punkt J 

in dieser WSA). Bei Staffelspielbetrieb wird in regionalen Hinrunden gespielt und für die 

Rückrunde eine Neueinteilung in Meisterschafts- und Platzierungsrunde(n) vorgenommen.  

 

3. Der Verzicht auf die Teilnahme an der Meisterschaftsrunde muss bis zum 31.12.2026 dem 

Jugendausschuss über DFBnet-Postfach mitgeteilt werden. 

 

4. Bei den A- bis C-Junioren können bis zu 5 Auswechselspieler im DFBnet-Spielbericht 

eingetragen und eingesetzt werden. Wiedereinwechslung ist möglich. Für jeden eingesetzten 

Auswechselspieler ist die 1. Einwechslung im Spielbericht zu erfassen, ohne Minutenangabe und 

ohne die Namen der ausgewechselten Spieler einzutragen. 

5. Die Kreisligen der D- und E-Junioren sowie die Kreisklassen der D- und E-Junioren spielen die 

Hinrunde in regionalen Staffeln. Die Staffelbesten der Kreisligen qualifizieren sich für die 

Meisterschaftsrunde(n). Für die anderen Mannschaften erfolgt eine Neueinteilung in 

2 Leistungsklassen unter sportlichen und regionalen Gesichtspunkten. 



 

6. Der Verzicht auf die Teilnahme an der Meisterschaftsrunde muss bis zum 31.12.2026 dem 

Jugendausschuss über DFBnet-Postfach mitgeteilt werden. 
 

7. Bei den D- und E-Junioren können bis zu 6 Auswechselspieler im DFBnet-Spielbericht 

eingetragen und eingesetzt werden. Wiedereinwechslung ist möglich. Für jeden eingesetzten 

Auswechselspieler ist die 1. Einwechslung im Spielbericht zu erfassen, ohne Minutenangabe und 

ohne die Namen der ausgewechselten Spieler einzutragen. 
 

8. Die F- und G-Junioren / Bambini spielen Kinderfußball nach den Vorgaben des DFB bzw. 

FLB. Der Fußballkreis veröffentlicht eine Übersicht der gemeldeten Mannschaften und gibt 

Spielnachmittage im Rahmenterminplan vor. Die Durchführung der Spielnachmittage erfolgt 

nach dem vom Jugendausschuss des Fußballkreises Ostbrandenburg auf der Homepage des FK 

veröffentlichten Konzept zum Kinderfußball. 

Für alle teilnehmenden Mannschaften sind Mannschaftslisten zum Spielnachmittag 

mitzubringen, (Spielberechtigungslisten sind nicht erforderlich) und bei der Turnierleitung 

abzugeben. Für den Bereich Kinderfußball ist eine separate Wettspielanweisung veröffentlicht. 
 

9. Für die Rückrunde 2027 können Mannschaften der D- und E-Junioren neu gemeldet werden, die 

dann in der Regel in die unterste Leistungsklasse eingeordnet werden.  

Bei den C-Junioren ist neben einer Nachmeldung zudem ein Wechsel zwischen Kreisliga 

(Großfeld) und 1. Kreisklasse (Spielstärke 1:7) möglich, wenn die Staffelstärken es zulassen. 

 Termin für Änderungsmeldungen zur Rückrunde ist der 15.01.2027 

Mail über DFBnet E-Postfach an den Jugendausschussvorsitzenden Waldemar Musiol 

bzw. den Leiter Spielbetrieb Helge Sperling 
 

10. Zur Einhaltung der sportlichen Fairness dürfen nach FLB-Jugendordnung §15 (10) in 

Pflichtspielen unterer Mannschaften bei den A-, B- und C-Junioren nicht mehr als zwei Spieler 

höherer Mannschaften, bei den D- und E-Junioren nicht mehr als ein Spieler höherer 

Mannschaften eingesetzt werden.  

Diese Regelung gilt über die ganze Saison, es gibt keine Neubetrachtung zur Rückrunde. Ebenso 

finden SpO § 9 (9) und (10) keine Anwendung. Lediglich die Definition des Stammspielers, aus 

SpO § 9 (9) 

„…Spieler einer höheren Mannschaft ist, wer nach dem zweiten Punktspiel zum 

jeweiligen Zeitpunkt in mehr als der Hälfte der bis dahin ausgetragenen Punktspiele des 

laufenden Spieljahres in einer höheren Mannschaft seines Vereins, für die er 

spielberechtigt gewesen wäre, eingesetzt worden ist, unabhängig von der Dauer des 

Einsatzes.“ 

wird angewendet 

 

11. Die A-, B- und C-Junioren sollen nach Möglichkeit ihre Pflichtspiele sonntags austragen, da in 

allen Punkt- und Pokalspielen Schiedsrichter angesetzt werden sollen und bei Samstagsspielen 

der Herrenspielbetrieb Vorrang hat.  

Die Leitung der Punktspiele der D- und E-Junioren liegt in der Verantwortung der Vereine. 

Schiedsrichter können nur im Ausnahmefall angesetzt werden. Die Kosten des Einsatzes trägt 

der anfordernde Verein. 

 

12. Bei Bedarf werden Kreisligen im Mädchenfußball eingerichtet. Dafür ist eine separate 

Wettspielanweisung veröffentlicht. 

 

 



 

D. Pokalspiele  

1. Der Jugendausschuss des Fußballkreises Ostbrandenburg wird in der Saison 2026/2027 einen 

Pokalwettbewerb im Kreisspielbetrieb der A- bis E-Junioren ausrichten. 

 

2. Alle Mannschaften der Kreisligen A- bis C-Junioren nehmen am Kreispokalwettbewerb teil. 
 

Für die Mannschaften der Kreisklasse 1:7 der C- Junioren ist die Teilnahme am Pokal auf dem 

Großfeld (1:10) freigestellt. 

Bei gewünschter Teilnahme muss eine explizite Meldung im DFBnet-Vereinsmeldebogen 

erfolgen; bei Nichtteilnahme der Button „keine Pokalteilnahme“ ausgewählt werden.  

Nach der Meldung über den DFBnet-Vereinsmeldebogen ist die Teilnahme dann Pflicht.  

 

3. Für alle Mannschaften im Kreisspielbetrieb der D- bis E-Junioren ist die Teilnahme am 

Kreispokal freigestellt. 

Bei gewünschter Teilnahme muss eine explizite Meldung im DFBnet-Vereinsmeldebogen 

erfolgen; bei Nichtteilnahme der Button „keine Pokalteilnahme“ ausgewählt werden.  

Nach der Meldung über den DFBnet-Vereinsmeldebogen ist die Teilnahme dann Pflicht. 

 

4    Mannschaften aus dem Landesspielbetrieb sind nicht zur Teilnahme berechtigt. 

 

5. Über Termin und Ort der Auslosung bestimmt unanfechtbar der Jugendausschuss.  

Die Ansetzungen erfolgen im DFBnet und werden über www.fussball.de veröffentlicht. 

 

6. In Abhängigkeit von der Teilnehmerzahl werden die ersten Runden im Kreispokal regional 

ausgelost. Mannschaften der Kreisklasse haben bis zum Halbfinale Heimrecht, wenn sie 

gegen Mannschaften der Kreisliga spielen. 

 

7. Für Pokalspiele gelten die FLB-Jugendordnung §16 (1) bis (4) sowie die hierzu erlassenen DFB-

Richtlinien; diese Spiele werden bei Gleichstand nach regulärer Spielzeit durch Verlängerung 

und ggf. durch Schüsse von der Strafstoßmarke entschieden. (5 Schützen pro Mannschaft, dann 

alle weiteren Spieler bis zur Entscheidung) Ebenso ist die Stammspielerregelung (Punkt C 10.) 

einzuhalten. 

 

8. Schriftliche Bewerbungen um die Ausrichtung der Finalspiele können bis 28.02.2027 beim 

Jugendausschuss eingereicht werden. Die Vergabe erfolgt bis zum Termin der Halbfinals. 

 

9. Die Modalitäten zu den Endspielen werden den qualifizierten Vereinen vor den Endspielen über 

das DFBnet-Postfach mitgeteilt. Alle Finalisten haben am Tag des Endspiels 2 Ordner zu stellen, 

diese beim Veranstalter bekannt zu geben und auf dem Spielberichtsbogen einzutragen. 

        

  



E. Hallenmeisterschaften im Futsal 

1. Eine Hallenmeisterschaft wird in der Saison 2026/27 nicht ausgetragen. Ebenso keine 

Qualifizierungsrunde für eine Hallenlandesmeisterschaft. 

F. Spielverlegungen 

1. Spielverlegungen sind als a b s o l u t e  A u s n a h m e  zu betrachten. 
 

2. An den letzten beiden Spieltagen wird Anträgen auf Spielverlegungen bei Spielen, die für 

Meisterschaft und/oder Aufstieg entscheidend sind, prinzipiell nicht stattgegeben. 
 

3. Terminveränderungen innerhalb eines Spieltages (Samstag/Sonntag) sind in begründeten 

Fällen zulässig und werden nach schriftlichem Antrag über DFBnet (Button „Spielverlegung 

beantragen“) sowie der Abstimmung mit dem Gegner durch den Staffelleiter genehmigt. 
 

4. Einer Spielverlegung kann grundsätzlich nur stattgegeben werden, wenn diese im DFBnet 

(Button „Spielverlegung beantragen“) offiziell unter Angabe der Gründe und des neuen Termins 

beantragt wird und die Zustimmung des Gegners ebenfalls über DFBnet bzw. schriftlich (per E-

Mail) erfolgt. 

Die Vereine sind verpflichtet, auf eingegangene Spielverlegungsanfragen innerhalb von 

7 Tagen zu reagieren. Nach Ablauf dieser Frist wird, wenn der angefragte Verein nicht 

reagiert hat, dem Antrag auf Spielverlegung durch die spielleitende Stelle entsprochen. 

A-Junioren-Pflichtspiele werden wegen eines geplanten Einsatzes eines A-Junioren in einem 

Herrenspiel nicht verlegt. Ebenso ausgeschlossen ist die Verlegung von Pflichtspielen wegen 

eines Freundschaftsspiels. 

5. Durch Eintragung in das DFBnet werden der neue Termin und die neue Anstoßzeit verbindlich. 

Bei Ansetzungsänderungen ist die Anstoßzeit im DFBnet maßgebend. 

 

6. Bis 10 Tage vor dem angesetzten Spieltermin sind Spielverlegungen kostenfrei.  

Für den Zeitraum innerhalb von 10 Tagen vor dem angesetzten Spieltermin ist eine Gebühr von 

20,00 € zu berechnen. Sollte ein Verein fremdbestimmt eine Spielverlegung durchführen müssen 

(weil z.B. die Feuerwehr den Sportplatz benötigt), so ist die Spielverlegung generell kostenfrei 

durchzuführen. 

 

7. Bei abzusehender Unbespielbarkeit bzw. bekannt gewordener Sperre des Platzes ist unverzüglich 

der Staffelleiter zu informieren, der dann die Weiterleitung und Veröffentlichung übernimmt. 

Wenn die Spielstätte des Gegners verfügbar ist, kann der Staffelleiter den Tausch des 

Heimrechts verfügen. 

 

8. Sollte ein angesetztes Spiel ausfallen, so haben beide Gemeinschaften das Recht, innerhalb einer 

Woche dem Staffelleiter einen gemeinsamen Vorschlag für einen Nachholtermin vorzulegen. 

Anderenfalls ist das Spiel durch den Staffelleiter neu anzusetzen bzw. eine sportgerichtliche 

Entscheidung zu beantragen. 

Nachholtermine für verlegte Spiele haben vor dem letzten Spieltag zu liegen. 

G. Sicherheit und Ordnung 

1. Die Sicherheit aller Beteiligten an Sportveranstaltungen hat absoluten Vorrang. Alle Beteiligten 

stehen gleichermaßen in der Pflicht, alles Erforderliche für den Erhalt von Ordnung und 

Sicherheit zu tun. 

 



2. Für die ungehinderte Zufahrt von Rettungskräften bis ans Feld, das Vorhandensein von Trage 

und Erste-Hilfe-Ausrüstung ist der Gastgeber zuständig. 

 

3. Die Heimmannschaft hat der Gastmannschaft und den Schiedsrichtern jeweils eine separate 

abschließbare Kabine zur Verfügung zu stellen. 

 

4. Die Abgabe von Getränken hat in Bechern aus Pappe oder Plastik zu erfolgen. Der Ausschank 

alkoholischer Getränke ist grundsätzlich nicht gestattet.  

 

5. In Pflichtspielen aller Altersklassen sind von beiden beteiligten Mannschaften mind. je eine 

volljährige Person als Ordner zu benennen und durch Tragen von Ordnerwesten zu 

kennzeichnen. Diese sollen bei verbalen Verstößen gegen die sportliche Fairness vermittelnd und 

schlichtend tätig werden. Die Gastmannschaft bringt zum Auswärtsspiel eigene Ordnerwesten 

mit. 

Trainer und Trainerassistenten dürfen nicht in Personalunion als Ordner eingetragen werden 

(Einsatzprinzip:  entweder Mannschaftsbetreuer oder Ordner!) 

Die Ordner von Heim- und Gastmannschaften sind namentlich zu erfassen (keine 

Veröffentlichung!), in der Mannschaftsaufstellung als „Leiter Ordnungsdienst“ oder im Feld 

„Werbung“ bzw. im DFBnet-Spielbericht unter „Bemerkungen“.  

Bei Verstößen erfolgt eine Sanktionierung nach RuVO. 

H. Auf- und Abstieg, Meldungen für die Saison 2027/28, Abmeldungen 

1. Zur Vorbereitung Saison 2027/2028 erfolgt die verbindliche Anmeldung aller 

Nachwuchsmannschaften (Landes- und Kreisspielklassen) über den DFBnet Meldebogen.  

Spielgemeinschaften sind lt. FLB-Jugendordnung mit dem auf der Homepage des FLB 

hinterlegten Formular beim Vorsitzenden des Jugendausschusses zu beantragen. 

 

2. Es gibt keinen automatischen Aufstieg vom Kreis- zum Landesspielbetrieb.  

Die am Aufstieg in die die Landesklassen interessierten Vereine beantragen dies entsprechend 

den Vorgaben des FLB über den Meldebogen oder schriftlich über DFBnet-Postfach beim 

Vorsitzenden des Jugendausschusses Waldemar Musiol oder dem Leiter Spielbetrieb Helge 

Sperling oder der für Meldungen zuständigen SK Kathrin Moller. 

 
 

3. Die Abmeldung einer Mannschaft nach Meldeschluss (01.07.) aber vor Beginn der 

Pflichtspiele der neuen Saison ist laut SpO § 28 und RuVO Anhang 2 Pkt. 1./11. kostenpflichtig.  

Bei Abmeldung einer Mannschaft vom Spielbetrieb nach Beginn der Pflichtspiele ist das 

Sportgericht für die Wertung der bis dahin ausgetragenen Spiele und die Festlegung der Strafe 

nach RuVO zuständig. 

 

 

 

 

 

 



I. Regelungen für den Spielbetrieb der C- bis E-Junioren 

Spielbetrieb Kreisklasse C-Junioren/ Spielstärke 1:7: 

 

- Spielfeld:  verkleinertes Großfeld, Mindestmaße Länge x Breite: 55-70m x 45-60m; 

die Seitenlinie muss länger sein als die Torlinie, Spiel mit Kleinfeldtoren 

Strafraum je 10m links/rechts vom Torpfosten, 10m ins Spielfeld hinein 

- Spielzeit:  2 x 35 min 

- Auswechslungen: maximal 5 Wechselspieler, Wiedereinwechslung möglich 

- Spielregeln: wie Großfeld, inkl. Abseits, angepasste Maße wie Kleinfeld D-Junioren 
 

Regelung Spielbetrieb D-Junioren 1:7: 

 

- Spielfeld:  Kleinfeld/ halbes Großfeld quer; Länge x Breite: 45-70m x 40-55m; Kleinfeldtore 

Strafraum je 10m links/rechts vom Torpfosten, 10m ins Spielfeld hinein 
- Spielball:  Leichtball Größe 5/350g 

- Spielzeit:  2 x 30 min 

- Auswechslungen: maximal 6 Wechselspieler, Wiedereinwechslung möglich 

- Spielregeln: Kleinfeldregeln 

* Torwartspiel: 

bei Abstoß, Fangen und Ballaufnahme mit der Hand darf der Ball nicht über 

Mittellinie gespielt werden 

Ballaufnahme mit der Hand bei Rückpass nicht erlaubt 

* Abstoß: 

* vom Boden, Ball max. 2 m vom Tor entfernt, nicht über Mittellinie 

* gegnerische Spieler dürfen sich nicht im Strafraum aufhalten 

* Ball ist im Spiel, wenn er sich sichtbar bewegt hat 

* Freistöße: direkt und indirekt nach Fußballregeln 
 

Regelung Spielbetrieb E-Junioren 1:6: 

 

- Spielfeld:  verkürztes Kleinfeld; Länge x Breite: 55m x 35m; Kleinfeldtore 

Strafraum je 10m links/rechts vom Torpfosten, 10m ins Spielfeld hinein 
- Spielball:  Leichtball Größe 4/350g 

- Spielzeit:  2 x 25 min 

- Auswechslungen: maximal 6 Wechselspieler, Wiedereinwechslung möglich 

- Spielregeln: Kleinfeldregeln 

* Torwartspiel: 

bei Abstoß, Fangen und Ballaufnahme mit der Hand darf der Ball nicht über 

Mittellinie gespielt werden 

Ballaufnahme mit der Hand bei Rückpass nicht erlaubt 

* Abstoß/Abwurf erfolgt max. 2 m vom Tor entfernt, nicht über Mittellinie 

* gegnerische Spieler dürfen sich nicht im Strafraum aufhalten 

* Ball ist im Spiel, wenn er sich sichtbar bewegt hat 

* Freistöße: direkt und indirekt nach Fußballregeln 


